
ELBA RESORT� 15

Reka hat ihr Angebot um das Resort Ortano Mare auf Elba erweitert.  
  Das weitläufige Areal in einer geschützten Bucht richtet sich an Familien und Grosseltern mit Enkeln.

Benel Kallen

Kristallklares Wasser, 
sanfte Hügel und «Dolce Vita»

Schon einen Tag nach der Eröffnung am 13. Mai 
2026 bin ich vor Ort. Die Sonne spiegelt sich glit-
zernd auf dem türkisblauen Meer, es duftet nach 
Pinien und Rosmarin. Ortano Mare liegt windge-
schützt an Elbas Ostseite gegenüber dem Golf  von 
 Follonica auf dem Festland, wo die Reka mit dem 
Resort Golfo del Sole seit Jahrzehnten präsent ist.

Am nächsten Morgen spreche ich bei einem 
Cappuccino mit Reka-Direktor Roland Ludwig. 
Er ist begeistert davon, wie sich die Anlage seit 
seinem letzten Besuch verändert hat: Dank vie-
ler kleiner Eingriffe erhielten Gebäude und Inf-
rastruktur neuen Glanz. Ein frisch gestrichener 
Zaun, der Holzsteg zum Strand und die renovierte 
Küche im Strandrestaurant sind nur einige Bei-
spiele. Sauberkeit und Liebe zum Detail sind über-
all spürbar – die Handschrift der Schweizer Reka.

Warum ein Resort auf Elba, wenn das Golfo 
del Sole in Follonica nur eine Fährstunde entfernt 
liegt? Für Roland Ludwig war es einerseits Zeit für 
etwas Neues, andererseits bietet die Nähe stra-
tegische Vorteile. Die Reka betreibt das Resort 
an der toskanischen Küste seit 25 Jahren erfolg-
reich und kann auf viel Erfahrung zurückgreifen. 
Zudem erleichtert die Zusammenarbeit mit dem 
bestehenden Resort den Betrieb. Mit dem neuen 
Resort komme man zudem den Bedürfnissen der 
Kundinnen und Kunden entgegen, sagt Ludwig. 
«Die Schweizer gehen gerne nach Italien.»

Direkte Verbindung für Zugreisende
Trotz gleicher Grundsätze unterscheidet sich 
der Inselstandort von jenem auf dem Festland: 
Elba eignet sich ideal für Entdeckungstouren zu 

Fuss, mit dem Bike oder der Vespa. «Nach einer 
Wanderung auf der Grande Traversata Elbana 
ein Bad in der Bucht von Rio und danach Abend-
essen auf der Terrasse – das ist eine perfekte 
Kombination», sagt Ludwig. Gleichzeitig bringt 
die Insellage auch Herausforderungen mit 
sich. Die Anreise über die Fähre verlangt mehr 
Planung. Für Gäste aus der Schweiz soll sie ein-
facher werden: Die SBB bieten seit diesem Früh-
ling am Wochenende Direktverbindungen nach 
Livorno an. Zudem will die Reka für Gäste ohne 
Mietwagen künftig einen Shuttle-Service vom 
Hafen in Rio zum Resort anbieten.

Das Resort ist erst seit 24 Stunden geöffnet 
und noch dominieren auf dem Parkplatz italie-
nische Kennzeichen. Wie wichtig sind Gäste aus 
Italien? «Sehr wichtig. Das Resort wurde jahr-

zehntelang von Italienerinnen und Italienern 
gerne besucht. Daran wollen wir anknüpfen und 
gleichzeitig eine internationale Durchmischung 
erreichen», sagt Ludwig. Erste Buchungen wei-
sen bereits in diese Richtung: 45 Prozent entfal-
len auf Reka-Neukundinnen und -Neukunden. 
Dank der Zusammenarbeit mit Touroperatoren 
gibt es zudem einen soliden Anteil an Buchun-
gen aus Italien und weiteren Ländern.

«Familien sind auch im Ortano Mare die 
Hauptzielgruppe», sagt Ludwig. «In der Nebensai-
son sprechen wir aber – wie auch im Golfo del Sole 
– weitere Gästegruppen an.» Er nennt etwa Bike-
Gruppen oder Paare, die das Resort als Ausgangs-
punkt für Entdeckungen auf der Insel nutzen. Ent-
sprechend sollen Bike- und Wanderwochen sowie 
Gruppenreisen rasch ausgebaut werden. Geprüft 

wird auch ein Kombiangebot: eine Woche im Gol-
fo del Sole und eine Woche im Ortano Mare.

Geglückter Start
Erste Gäste sitzen in der Strandbar, andere ba-
den im Pool, Kinder erobern den Spielplatz, Mit-
arbeitende entfernen Sand von den Wegen. Die 
Anlage erstrahlt tatsächlich in neuem Glanz. 
Weitere technische Anpassungen sind geplant: 
«Neben sanften Renovationen während des lau-
fenden Betriebs werden wir die Winterzeit nut-
zen, um beispielsweise alle Ferienwohnungen 
zu renovieren.»

Bei einem letzten Kaffee sind wir uns einig: 
Der Start auf Elba ist geglückt, und das Resort ist 
bereit für zahlreiche Gäste aus der Schweiz und 
aus ganz Europa.� n

Das Resort Ortano Mare auf einen Blick

Ortano Mare auf Elba ist ein Ferienresort für Familien, das auch Paare, 
Grosseltern und Einzelreisende anspricht. Die Anlage wirkt wie ein 
kleiner Weiler über einer geschützten Bucht mit privatem Sand-  
und Kiesstrand. Zwischen Kinderclub, Pools, Sportangeboten und 
Ausflügen ins Inselinnere bleibt genug Raum für Ruhe – genau dieser 
Wechsel macht den Reiz des Ortes aus. Charakter verleiht ihm auch 
seine Geschichte als ehemaliges Erzabbaugebiet, was sich alten  
Gebäuden und Gleisresten ablesen lässt. Heute verbindet Ortano  
Mare diese Vergangenheit mit zeitgemässem Komfort und unkompli-
zierter Ferienatmosphäre am Mittelmeer.
Unterkunft: 119 komfortable Hotelzimmer, 100 praktische Ferien- 
wohnungen sowie 8 frisch renovierte, moderne Deluxe-Apartments. 
Badespass: Privater Sand- und Kiesstrand (mit Liegen und Schirmen), 
grosse Poollandschaft mit Whirlpool und separates Kinderplanschbecken. 
Familienfreundlichkeit: Kinderclub mit Animationsteam (während der 
Hochsaison), Spielplatz und familienfreundliche Zimmerstrukturen. 
Gastronomie: Restaurant mit Buffet-Service, Pizzeria sowie ein Bistro 
direkt am Meer mit À-la-carte-Angebot. 
Sport & Freizeit: Vier Tennisplätze, Fussball, Beachvolleyball, Segel- 
center, Bowlinganlage und ein Theater für Abendunterhaltung. 
Aktivitäten in der Natur: Ideal zum Schnorcheln im klaren Meer sowie 
perfekte Wege zum Wandern und Velofahren direkt ab dem Resort. 
Infrastruktur: Kleiner Supermarkt vor Ort, Waschmöglichkeiten für die 
Urlaubsgarderobe. 
Adresse: Strada per Ortano 15, Rio Marina, 57038, Italien
Nähere Info: reka.ch/orma

Das Resort Ortano Mare liegt an einer Bucht, 
die von mediterran duftenden Hügeln einge-
rahmt ist. Zum Bade laden der private Strand  
und eine grosse Poollandschaft.  BILDER: REKA

ANZEIGE

Anreise
Mit dem Auto: Ab Zürich oder Bern ca. 7–8 Stunden Fahrt bis Piombino Marittima (Toskana). 
Von dort bringt Sie die Autofähre in einer Stunde nach Rio oder Portoferraio, gefolgt von  
ca. 10 resp. 30 Minuten Fahrt über die Hügel zum Resort. 
Mit der Bahn: Via Mailand oder Florenz nach Campiglia Marittima, weiter nach Piombino  
Marittima und mit der Fähre auf die Insel. Am Wochenende Direktverbindungen nach Livorno. 
Mit dem Flugzeug: Flüge nach Pisa oder Florenz, danach weiter mit Mietwagen oder Zug  
(ca. 1,5–2,5 Std.) nach Piombino. Saisonal gibt es vereinzelt Direktflüge von Bern nach Elba.
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*MINDESTBUCHUNGSWERT: CHF 6000.– | AKTION GÜLTIG BIS 27.5.26

JETZT GÜNSTIG BUCHEN
FERIEN-AKTION
ITSCOOP.CH/KAMPAGNE-47

Bis zu

300.–
RABATT*

mit Supercard


